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INGENIEURDIENSTLEISTUNGEN

Bindende Verpflichtungen 

D er Begriff „bindende Verpflichtungen“ 

umfasst in den heute angewandten 

Managementsystemen nicht nur alle 

rechtlichen Verpflichtungen aus EU, Bund, Län-

dern und Kommunen. Es zählen auch techni-

sche Normen und Regelwerke sowie Vorschrif-

ten aus dem Arbeits- und Gesundheitsschutz 

dazu. Vereinbarungen mit Kunden und Lieferan-

ten, Banken und Versicherungen, Behörden und 

Nachbarschaft sowie interne Regelungen und 

Arbeitsanweisungen sind weitere Beispiele.

Wie geht man mit dieser Menge und Viel-

falt der Anforderungen um? Muss diese Rege-

lungswut immer negativ gesehen werden?

Überblick behalten

Bei genauerer Betrachtung werden Sie sicher 

zustimmen: Es hat Vorteile, wenn durch Ge-

heit geschaffen, aber auch Vertrauen unter den 

interessierten Parteien aufgebaut. Gleichzeitig 

vereinfacht dieses System die Verwaltung der 

Regelwerke.

Individuelles Konzept

Gerne begleitet Sie QRUnorm bei der Erstel-

lung eines entsprechenden Systems. Selbst-

verständlich werden Sie aber auch bei Fragen 

zu anderen Managementsystemen und in vie-

len weiteren Bereichen unterstützt.

Kontakt/Info: QRUnorm – Ingenieurbüro für Normbe-
ratung, Tel: 0821 65041680, info@qru-norm.de,  
www.qru-norm.de
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Bindende Verpflichtungen aus ISO-Normen?

Wir haben die Lösung! 

Regelwerke kennen – verstehen – anwenden www.qru-norm.de

setzgeber oder Vertragspartner Handlungsrah-

men vorgegeben sind. Wichtig ist, dass Sie Ih-

re Spielräume kennen, den Überblick behal-

ten und damit unternehmerisch für sich nutzen 

können. Genau dabei kann Ihnen ein „Regel-

werksmanagement“ helfen.

Regelwerksmanagement

Zunächst werden alle Verpflichtungen zusam-

mengestellt und damit bewusst gemacht. Im 

nächsten Schritt erfolgt die für Ihr Unterneh-

men so wichtige Kategorisierung und Bewer-

tung. 

Es ist zu empfehlen, das Regelwerksma-

nagement auch den Mitarbeitern zugänglich zu 

machen. Damit können die Anwendung der Vor-

gaben kommentiert, delegierte Pflichten fest-

gehalten sowie die Umsetzung und Durchfüh-

rung im Unternehmen nachvollziehbar doku-

mentiert werden.

Mit dieser Systematik wird für das Unter-

nehmen insgesamt ein hohes Maß an Sicher-
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